Stadt Lohne LOH N e

. tnt b !

Protokoll Gber die Sitzung des Ausschusses flr Schule,
Digitalisierung, Kultur und Sport

Sitzungsdatum: Dienstag, den 21.02.2023

Beginn: 17:00 Uhr

Ende: 20:09 Uhr
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Frau llona Eswein
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Herr Torsten Mennewisch
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Herr Franziskus Pohlmann Vertretung fiir Herrn Christian Fischer
Herr Konrad Rohe

Herr Frank Rottinghaus bis einschl. TOP 4.3

Herr Paul Sandmann Vertretung fur Frau Stefanie Kroger

Herr Thomas Schlarmann
Frau Henrike Theilen
Frau Anja Thoben

Herr Jirgen Tonnies

Grundmandat
Frau Nadine Nuxoll

Hinzugewéhlte

Frau Friederike Buhr bis einschl. TOP 4.2
Verwaltung

Herr Martin Hinxlage bis einschl. TOP 3.1
Frau Kathrin Lamping

Frau Anne Nul3waldt bis einschl. TOP 5.4
Frau Cornelia Rothkegel bis einschl. TOP 5.4

Herr Christian Tombrégel



Abwesend:

Ratsmitglieder
Herr Christian Fischer
Frau Stefanie Kréger

Hinzugewéhlte
Frau Sina Holz
Frau Ela Koc




Tagesordnung:

Offentlich

1. Eroffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemalen Ladung und Be-
schlussfahigkeit sowie der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls von der Sitzung am 03.11.2022

3. Themen aus dem Bereich "Schule”

3.1. Stegemannschule — Antrag der Schulleitung auf umfangreiche Baumaf3nahmen
sowie Instandsetzungsarbeiten;
Vorstellung Konzeptideen
Vorlage: 65/015/2023

3.2. Préasentationstechnik fir die Grundschulen
Vorlage: 24/002/2023

3.3. Antrag des Wahlblundnisses Bl Prowald Lohne gem. § 56 NKomVG auf Beteili-
gung von Jugendlichen
Vorlage: 10/018/2022

4, Themen aus den Bereichen "Digitalisierung, Kultur und Sport"

4.1. Neukonzeptionierung des Lohner Lichterfestes
Vorlage: W0/002/2023

4.2. Qualitative Aufwertung des Lohner Stadtfestes
Vorlage: WO/004/2023

4.3. Zuschuss zum einem Open-Air-Konzert auf dem Lohner Schutzenplatz
Vorlage: WO/003/2023

4.4, Antrag gem. § 56 NKomVG: Evaluation stadtischer Events
Vorlage: WO/005/2023

5. Mitteilungen und Anfragen

5.1. Anfrage der Gruppe SPD - Bundnis 90/Die Griinen vom 15.11.2022 zur Schul-
kindbetreuung

5.2. Kulturforum

5.3. Sachstand Ganztagsangebot ab 2026

5.4. Sachstand zum Antrag auf Prifung der Notwendigkeit und Umsetzung zum Bau

eines separaten Musikschulgebaudes



Offentlich

1. Er6ffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgeméafen Ladung und
Beschlussfahigkeit sowie der Tagesordnung

Ausschussvorsitzender Willenborg eréffnete die Sitzung und begruf3te die Zuhdrer.

Die ordnungsgemalfe Ladung, die Beschlussfahigkeit sowie die Tagesordnung wurden fest-
gestellt und informationshalber darauf hingewiesen, dass die Hinzugewahlten nur bei The-
men aus dem Bereich ,Schule” beratend und abstimmend mitwirken dirfen. Die Teilnahme
am weiteren Sitzungsverlauf sei natirlich moglich.

2. Genehmigung des Protokolls von der Sitzung am 03.11.2022

Beschluss:
Das Protokoll wird genehmigt.

einstimmig beschlossen
Ja-Stimmen: 12 , Enthaltungen: 3

3. Themen aus dem Bereich "Schule"

3.1 Stegemannschule — Antrag der Schulleitung auf umfangreiche Baumal3-
nahmen sowie Instandsetzungsarbeiten;
Vorstellung Konzeptideen
Vorlage: 65/015/2023

Sachverhalt:

In der Sitzung des Ausschusses fir Schule, Digitalisierung, Kultur und Sport am 03.11.2022
und darauffolgend in der Sitzung des Verwaltungsausschusses am 08.11.2022 wurde der
Beschluss gefasst, dass die Verwaltung einen Planer fir die Grundlagenermittiung aus dem
Antrag der Schulleitung vom 09.09.2022 beauftragt. Dem Architekturbiiro Haves + Hogt
PartGmbB wurde hierzu der Auftrag erteilt.

In dem Antrag der Schulleitung wird neben teilweise bereits durchgefiihrten Sanierungsmalf3-
nahmen und kleineren Umbauarbeiten im Bestand ausfihrlich die Schaffung zuséatzlicher
Klassen- und Kursraume gefordert, so dass diesem Punkt in den Entwirfen bzw. Konzepten
besondere Bedeutung zukommt. Auf Anforderung der Verwaltung wird in einer nachgescho-
benen E-Mail der Schulleitung vom 17.11.2022 aufgelistet, dass kurz- bis mittelfristig zusatz-
lich 3 Schulkassen und mindestens 6 Kursrdume notwendig werden.

Das Biiro Haves + Hogt hat daher zu diesen Punkten Uberlegungen angestellt und Vorent-
wrfe erarbeitet, die in der Sitzung eingehend dargestellt und erlautert werden. Energetische
Maflnahmen im Besonderen zum grof3en Innenhof in der Pausenhalle sowie gute Voraus-
setzungen fir die Schiler werden dabei beriicksichtigt.

Ein pragmatisch und detailliert ausgearbeitetes Konzept sowie eine dazugehdrige Kosten-
schatzung liegen der Sitzungsvorlage bei. Diese Ausfuihrungsvariante erfillt alle seitens der
Schulleitung geforderten Raumlichkeiten und stellt auch gleichzeitig die wirtschaftlichste Lo6-
sung dar.



Im Einzelnen sind dies:

Erdgeschoss - Bauteil 1 ,kleiner Innenhof*
- Bauteil 2 ,grof3er Innenhof*
- Bauteil 3 ,Neubau / Anbau 2 Klassenraume*
- Bauteil 4 ,Neubau Klassenzimmer / Umbau im Bestand*

Obergeschoss - Bauteil 1 ,kleiner Innenhof*
- Bauteil 2 ,grol3er Innenhof*
- Bauteil 3 ,Neubau / Anbau 2 Klassenraume*
- Bauteil 4 ,Neubau Klassenzimmer - Umnutzung im Bestand
Bibliothek / Abstellraum etc.”

Beratungsverlauf:

Dem Planer, Sebastian Hogt, wurde einstimmig ein Rederecht erteilt. Er stellte die Planung
vor, ebenso weitere Alternativen, die sich aus Sicht der Verwaltung nicht so gut eignen.

Herr Hogt beantwortete diverse Rickfragen. U. a. erlauterte er, dass die Durchfihrung der
Mafinahmen auf mehrere Abschnitte verteilt werden kénnte.

Die Planung ist der dem Protokoll angefiigten Prasentation zu entnehmen.

Beschlussvorschlag:

Dem vorgestellten Planungskonzept fur die Stegemannschule wird zugestimmt. Auf dieser
Grundlage wird ein Planer-Wettbewerb durchgefihrt.

einstimmig beschlossen
Ja-Stimmen: 15

3.2. Prasentationstechnik fur die Grundschulen
Vorlage: 24/002/2023

Sachverhalt:

In der Gertrudenschule Lohne werden nach den Sommerferien 2023 insgesamt 9 Klassen
(3 Klassen Jahrgang 1, jeweils 2 Klassen Jahrgédnge 2 bis 4) unterrichtet. Hierfir stehen
nach Abschluss der Sanierungsarbeiten 9 Klassenrdume und 5 Gruppenrdume fur Unter-
richtszwecke zur Verfligung.

Die Klassenrdume der Schule wurden im Forderzeitraum des DigitalPaktes mit 4 TV-Geraten
und 4 interaktiven 86“ Boards incl. mobilem Liftsystem ausgestattet. Die mobilen Liftsysteme
wurden fir den Zeitraum der Containerldsung angemietet und miissen nach Abschluss der
Umbauarbeiten durch ein festes Tafelsystem ersetzt werden. Die vorhandenen interaktiven
Boards kdnnen darin integriert werden.

Jetzt beantragt die Schule die Ausstattung aller 9 Klassenrdume mit interaktiven Tafeln. Da
die umfassende Renovierung einem Neubau gleichkommt, sei es sinnvoll, jetzt alle Klassen-
raume mit moderner zukunftsfahiger Prasentationstechnik auszustatten. Die entsprechenden
Elektro- und LAN-Anschliisse wurden hierfir bereits im Zuge des Umbaus installiert.

Bei einer Ausstattung aller Klassenraume mussten zusétzlich zu den o.g. 4 Tafelsysteme fur
die vorhandenen Boards von je ca. 3.200 € noch 5 komplette interaktive Tafelsysteme incl.
86“-Board zum Preis von je ca. 8.700 € beschafft werden. Die Gesamtkosten erhéhen sich
dann auf ca. 56.300 € brutto.



Gesprache mit den Schulleiterinnen haben ergeben, dass auch alle weiteren stadtischen
Grundschulen sich ebenfalls eine starkere bzw. komplette Ausstattung der Klassenrdaume
mit interaktiven Tafeln wiinschen. Derzeit sind in allen Grundschulen interaktive Tafeln vor-
handen, die zahlenmafig der Ausstattung jeweils eines Schuljahrgangs (Klasse 4) entspre-
chen.

Im Rahmen einer Ausweitung der Digitalisierung des Unterrichts wird verwaltungsseitig vor-
geschlagen, die Grundschulen Kroge, Brockdorf, Franziskusschule, Kettelerschule und von-
Galen-Schule im Jahr 2023 in den Jahrgéngen 3 und 4 mit interaktiven Tafeln auszustatten.
Far die Jahrgange 1 und 2 wird die Anschaffung nach Fortsetzen des DigitalPaktes (,Digital-
Pakt 2.0%) angestrebt, die politisch fir den Zeitraum ab 2025 in Aussicht gestellt wird.

Die bereits in allen Klassenrdumen vorhandene Préasentationstechnik (TV-Geréte + iPad als
Anzeigegerat) wurde seit 2019 uber den DigitalPakt finanziert. Eine Weiterverwendung die-
ser Ausstattung fur den Zeitraum der Zweckbindung (5 Jahre) kann auch bei einer Ausstat-
tung der Jahrgange 3 und 4 mit interaktiven Tafeln gewdahrleistet werden, da diese Gerate
auf Gruppen- und Fachrdume verteilt werden kdnnen. Somit ist eine Rickforderung gezahl-
ter Fordermittel nicht zu beflrchten.

Unter Bericksichtigung bereits vorhandener interaktiver Tafeln missten diese Grundschulen
fur die Jahrgange 3 und 4 noch 13 komplette interaktive Tafelsysteme zum Preis von je
8.700 € = insgesamt 113.100 € brutto erhalten.

Da schon von den auf die Grundschulen entfallenden DigitalPakt-Fordermitteln von in Héhe
von 435 Tsd. € ein Betrag von 426 Tsd € (98%) durch die bereits erfolgte Verwendung for-
derfahiger MafRnahmen (fir LAN-Verkabelung, WLAN-Ausstattung, Prasentationstechnik und
mobile Endgeréate) gebunden ist, misste die Finanzierung der o. g. MaRnahmen praktisch
vollstdndig aus Haushaltsmitteln der Stadt Lohne erfolgen.

Beratungsverlauf:

Auf Nachfrage wurde darauf hingewiesen, dass die Bestandsgerate der Gertrudenschule in
den Gruppenraumen weitergenutzt werden kénnen.

Beschlussvorschlag:

Die Gertrudenschule wird in allen 9 Klassenraumen mit einem interaktiven Tafelsystem aus-
gestattet und erhalt dafir erganzend 4 Tafelsysteme ohne Board und 5 Tafelsysteme mit
Board.

Die Grundschulen Kroge, Brockdorf, Franziskus, Ketteler und von-Galen werden in den
Jahrgangsstufen 3 und 4 insgesamt mit interaktiven Tafeln ausgestattet und erhalten daftr
erganzend 13 interaktive Tafelsysteme mit Board.

Die notwendigen Haushaltsmittel werden im Jahr 2023 bereitgestellt.

einstimmig beschlossen
Ja-Stimmen: 15



3.3. Antrag des Wahlbundnisses Bl ProWald Lohne gem. § 56 NKomVG auf Be-
teiligung von Jugendlichen
Vorlage: 10/018/2022

Sachverhalt:

Das Wahlbindnis Bl Prowald Lohne beantragt mit Schreiben vom 07.11.2022 die Beteili-
gung von Jugendlichen zur Starkung der Demokratie.

Aufgrund des Erlasses ,Starkung der Demokratiebildung an 6ffentlichen allgemeinbildenden
und berufsbildenden Schulen sowie Schulen in freier Tragerschaft” und auch wegen der ge-
ringen Beteiligung an o6ffentlichen Sitzungen sollen Jugendliche einen Einblick in die kom-
munalpolitische Entscheidungsfindung erhalten, um sich austauschen und an Entscheidun-
gen mitwirken zu kénnen.

Der Antrag war der Vorlage als Anlage beigefigt.

Beratungsverlauf:

Nach Vorstellung des Antrags wurde klarstellend dariiber informiert, dass Ziel des Antrags
sei, dass der Schultrager tatig werde und die Schulen auf Sitzungen hinweise bzw. hierzu
einlade.

Ein Ausschussmitglied verwies auf die Offentlichkeit der Sitzungen, sodass jedem die Mog-
lichkeit gegeben werde, teilzunehmen. Eine vorherige Anmeldung der Schulen bzw. der
Schiler sei nach seiner Auffassung eine Einschrankung der Teilnahme.

Da die Werbung durch den Schultréager einen geringen Aufwand darstelle und das Angebot
freiwillig sei, werde der Antrag unterstitzt.

Ein weiterer Sprecher unterstiitzte den Antrag ebenfalls, wies aber auch auf die Schwierig-
keit hin, Jugendliche au3erhalb der Schule mit Politik in Verbindung zu bringen.

Die Verwaltung berichtete, dass der Antrag vorab mit den Schulleitungen der weiterflihren-
den Schulen besprochen worden sei. Diese méchten gerne versuchen, tber Wahlpflichtkur-
se oder Arbeitsgemeinschaften ein Angebot zu schaffen und interessierte Schiler gezielt auf
das Angebot der Teilnahme an Sitzungen anzusprechen.

Der Kontakt zum Rathaus sei in der Vergangenheit bereits Rahmen des Unterrichts herge-
stellt worden, z. B. durch Rathausbesuche.

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung informiert die Schulleitungen der weiterfiihrenden Schulen (Realschule, Al-
bert-Schweitzer-Realschule, Stegemannschule, Gymnasium, Adolf-Kolping-Schule und Han-
delslehranstalten) und weist diese auf die Ausschuss- und Ratssitzungen hin.

einstimmig beschlossen
Ja-Stimmen: 15



4. Themen aus den Bereichen "Digitalisierung, Kultur und Sport"

4.1. Neukonzeptionierung des Lohner Lichterfestes
Vorlage: WO/002/2023

Sachverhalt:

Seit den 1970er Jahren findet im Stadtpark jahrlich am letzten Sonntag im Oktober das Lich-
terfest statt. Organisiert wird es von der Stadt Lohne in Kooperation mit dem Heimatverein,
der Freiwilligen Feuerwehr, der THW-Ortsgruppe und der Stadtkapelle Lohne.
Das Lichterfest beginnt mit einem Laternenumzug von der St.-Josef-Kirche tber die Josef-
stral3e bis zum Stadtpark. Anschlie3end findet in der zentralen Teichanlage eine Wasser-
und Lichterschau statt. Diese Programmpunkte werden seit Jahrzehnten von der Stadtkapel-
le, vom THW und der Feuerwehr geplant und durchgefihrt.
Seit 2015 sorgt ein professioneller Pyro-Techniker fir ein Musikfeuerwerk am Ende des Lich-
terfestes. Organisiert und finanziert wird dieser Teil durch die Stadt Lohne. Das Budget fur
das professionelle Feuerwerk lag im Vorjahr bei rund 6000 Euro (netto).
Nach einer Evaluation des Lichterfestes 2022 wurde die Veranstaltung auf folgende Aspekte
Uberpraift:

e Attraktivere Einbindung der Vereine in das Lichterfest

¢ Rickbesinnung auf den Ursprung des Lichterfestes als Laternenfest flr Familien

¢ Vermeidung von Stress flr Mensch und Tier durch Pyrotechnik

¢ Verringerung der Umweltbelastung

e Gestaltung einer attraktiven Lichter- und Musikshow im Stadtpark
Fur eine Neukonzeptionierung wurde die Expertise des Lohner Vereins Buhnentalente e.V.
herangezogen. Ziel soll sein, eine moderne und vergleichbar attraktive Licht- und Lasershow
unter Einbindung bestehender Elemente der Feuerwehr (Wasserfontdénen, LED-Strahler) zu
planen.
Zentrale Spielflache fir die Lichtershow ist der Hauptteich im Stadtpark. Um diesen herum
versammelten sich in den vergangenen Jahren die Zuschauer des Lichterfestes. Auf dem
Teich installierte bislang die Feuerwehr mit Eigenmitteln Wasserfontéanen, die von LED-
Lichtern angestrahlt wurden.
Buhnentalente schlagt vor, den Teich und die darauf befindlichen Wasserspiele von mindes-
tens zwei Seiten mittels Lasershow anzustrahlen. Die Lasershow soll mit passender Musik
untermalt werden. Die Fontanen der Feuerwehr werden in die Choreographie der Show ein-
gebunden. Die Laserelemente wiirden auf gesicherten Biihnen stehen.
Zusatzlich zur Show kdnnte Livemusik durch eine Sangerin geboten werden. Auch die Stadt-
kapelle kdnnte besser musikalisch eingebunden werden. Biihnentalente wirde sich um die
Tontechnik rund um den Teich kiimmern. Diese wird aktuell vom Profi-Feuerwerker mitgelie-
fert.
Die beteiligten Vereine wurden Uber das Konzept einer Lasershow informiert und wirden
eine Umsetzung mittragen.
Die Kosten fir die Lasershow schéatzt Buhnentalente auf rund 6.500 Euro (brutto). Sie sind
annahernd gleich hoch wie die Kosten eines Profi-Feuerwerks. Eine detaillierte Kalkulation
liegt noch nicht vor. Hinzu kommt ein jahrlicher Zuschuss fir den Kostenaufwand der Feuer-
wehr in Hohe von 500 Euro.
Gleichzeitig wurde ein unverbindliches Angebot fir eine Show mit Flugdrohnen eingeholt.
Hier beginnen die Kosten fir den Einsatz von 20 Drohnen bei 5.900 Euro (netto) zuziglich
Tontechnik fur 3.900 Euro (netto). Bei einem Einsatz von 100 Drohnen, die bei der Grole
und Ausdehnung der Veranstaltungsflache im Stadtpark sinnvoll waren, steigen die Kosten
auf 29.000 Euro (netto), hier sind die Kosten fur Tontechnik inkludiert.



Beratungsverlauf:

Die Ausschussmitglieder sprachen sich unter den Aspekten Lautstarke und Okologie positiv
fur eine Wasser- und Lasershow aus.

Da der Stadtpark bereits vor dem Lichterfest geflillt sei und die Kinder, die an dem Later-
nenumzug teilnehmen, oft keinen guten Platz mehr finden, wurde angeregt, den Later-
nenumzug zu Uberdenken. Ebenfalls habe die Stadtkapelle Kritik geauf3ert, da diese beim
Umzug sehr eng zusammenrticken misse und Qualitat und Stimmung darunter leiden.

Es wurde vorgeschlagen, den Laternenumzug an einem anderen Tag stattfinden zu lassen,
an dem die Kinder mit ihren Laternen im Vordergrund stehen. Denkbar sei ein Umzug in die
Stadt zum Haus Uptmoor, begleitet durch die Stadtkapelle und/oder den Spielmannzug. Der
Vorschlag solle mit den Grundschulen und den Kindergérten erértert werden.

Beschlussvorschlag:

Der Verein Blhnentalente e.V. wird beauftragt, die Idee einer Laser- und Lichtshow in Ko-
operation mit Feuerwehr, THW, Stadtkapelle und Heimatverein probeweise fiir das Lichter-
fest 2023 umzusetzen.

Die Stadtverwaltung prift, ob ein Laternenumzug an einem Extratermin stattfin-
den/organisiert werden kann.

einstimmig beschlossen
Ja-Stimmen: 14

4.2. Qualitative Aufwertung des Lohner Stadtfestes
Vorlage: WO/004/2023

Sachverhalt:

Nach einem Corona-bedingt abgesagten Stadtfest in 2020 und einem erheblich reduzierten
Programm in 2021 konnte am zweiten September-Wochenende 2022 erstmals wieder ein
Stadtfest ohne Einschrankungen stattfinden. Aufgrund einer Férderung aus dem niedersach-
sischen Sofortprogramm ,Perspektive Innenstadt!“ in Hohe von 41.400 Euro (zzgl. 10%-igem
Eigenanteil in Hohe von 4.600 Euro) konnte das Stadtmarketing das Stadtfest-Programm um
das StraRentheater-Festival ,Till the Sky“ erweitern. Ziel war es, mit diesem Rahmenpro-
gramm das Stadtfest auf volle zwei Tage auszuweiten, Birgerinnen und Burger in ihre In-
nenstadt zuriickzuholen und so Wochenmarkt, Handel und Gastronomie zu beleben.

Im Rahmen der Evaluation nach der Veranstaltung wurde in mehreren Sitzungen mit dem
Stadtfestbeirat (zusammengesetzt aus Stadtmarketing, HGV ,Wir Lohner®, Wirte-Vereinigung
und musikalische Beratung) folgendes festgehalten:

o Das StraRentheater-Festival war qualitativ herausragend, die Resonanz auf das Pro-
gramm von Gasten, Veranstaltern, Wirten, Kaufmannschaft durchweg positiv. Die Zu-
sammenarbeit mit der kiinstlerischen Leitung von ,Paulsen & Consorten® verlief reibungs-
los und sehr professionell. Mit dem StraRentheater kann eine grol3e Innenstadtflache an
zwei Tagen attraktiv fir die gesamte Bevolkerung (Zielgruppe von jung bis alt) bespielt
werden. Gewunscht wird daher von Seiten des Stadtfestbeirates, dass ein Stral3enthea-
ter-Festival dieser Qualitat dauerhaft etabliert wird und sich das Stadtfest damit ein Al-
leinstellungsmerkmal in der Region erarbeitet.

e Die Bewerbung des Programms muss bei einer Neuauflage verbessert werden. Dies
betrifft vor allem die spéate Auslage des Programmflyers erst am Veranstaltungstag.
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Grund hierfur war, dass eine politische Entscheidung Uber den Férderantrag und damit
die Buchung des Stral3entheaters erst Anfang Juli 2022 stattfinden konnte.

e Der Samstagvormittag soll zukunftig nicht in das Stadtfest-Programm einbezogen wer-
den. Die Resonanz war sehr gering. Ruckmeldungen aus der Handlerschaft, beteiligten
Vereinen wie Kundschaft zeigten, dass die Burgerinnen und Blrger der Stadt den Sams-
tagmorgen fir Erledigungen, Gartenarbeit und andere Tatigkeiten nutzen und daher ein
Programmangebot am Samstagmorgen nicht angenommen wird.

o Das Stadtfest soll kiinftig am Samstagmittag starten. Voraussetzung ist ein ansprechen-
des Rahmenprogramm. Die Kaufmannschaft hat fir diesen Fall erweiterte Offnungszei-
ten bis in den Abend zugesagt.

e Das Stadtfest 2022 hat gezeigt, dass zum Nachmittag mehr Birgerinnen und Bdrger in
die Innenstadt kamen. Der Stadtfestbeirat sieht hier aber noch erhebliches Potenzial bei
der Besucherfrequenz. Hierfur ist nicht nur eine friihzeitige Werbung, sondern auch ein
sehr attraktives Rahmenprogramm erforderlich. Das hochprofessionelle Stralentheater-
Festival erfiillt diesen Anspruch und bietet die Chance, lUberregionale Aufmerksamkeit zu
erzielen. Begleitet werden soll es wie 2022 durch eine ausgeweitete Stral3e der Vereine,
die sich tiber zwei Tage erstrecken soll.

o Der Samstagabend war schlecht besucht. Er hat Uber die vergangenen Jahre an Anzie-
hungskraft verloren. In 2022 kamen noch das geadnderte Besucherverhalten durch
Corona (Menschen gehen zu weniger Veranstaltungen, wahlen diese kritischer und ge-
Zielter aus, entscheiden sich oft spontan), aber auch verschiedene starke Konkurrenz-
veranstaltungen wie das Heimspiel BWL 1. Herren FuRball oder eine Schitzen-
Jubilaums-Kompanie-Versammlung hinzu.

Aulerdem erfolgten zahlreiche kurzfristige Band-Absagen bei der Local Heroes-Biihne
aufgrund von Erkrankungen und damit einhergehend nicht mehr aufeinander abgestimm-
te Musikkonzepte an den beiden Buhnen. Ziel muss es sein, das Stadtfest am Samstag-
abend gemeinsam mit den Wirten wieder zur Nummer-1-Veranstaltung fur die Lohnerin-
nen und Lohner zu machen.

Der Stadtfestbeirat mochte mit einem geanderten Blhnenprogramm reagieren: Kiinftig
soll auf der Buhne vor dem Alten Rathaus zuséatzlich zu den Local Heroes (3 Bands von
19-22 Uhr) auch eine Kooperation mit den Stadtstreichern erfolgen. Sie wirden von 22
bis 1 Uhr DJ-Musik machen und damit eine weitere Zielgruppe ansprechen. Auf dem
Marktplatz vor dem Haus Uptmoor soll fiir den Samstagabend eine mobile Biihne aufge-
baut werden. Als Musikprogramm angedacht ist von 19 bis 1 Uhr eine lokale Top-40-
Band, evtl. plus halbstiindigem namhaften Act. Am Sonntag wird der Platz fiir die Aul3en-
bestuhlung des Restaurants Adriatik, StraRBentheater-Festival bzw. andere Programm-
punkte bendtigt.

e Der Sonntag war wie gewohnt sehr stark frequentiert. Das Programm soll in ahnlicher
Form fortgeftihrt werden.

Fur eine erneute Verpflichtung des StraRentheater-Festivals stehen in 2023 keine Fordermit-
tel zur Verfigung. Kosten kénnen eventuell etwas verringert werden beim Druck des Pro-
gramm-Flyers und bei Reduzierung um ein bis zwei Spielflachen. Da die Entwicklung von
allgemeinen Kostensteigerungen jedoch nicht abzusehen ist, misste dennoch mit Gesamt-
kosten fur das zweitdgige Programm von 45.000 Euro kalkuliert werden. In diesem Betrag
sind alle Kosten fur Kinstlergagen, Verpflichtung der Kinstler inkl. Vertragserstellung und
Abrechnungen, Aufwendungen fur Hotel und Reisen, Abgaben an die Kinstlersozialkasse,
Personal fir Logistik und Umsetzung der Veranstaltung vor Ort, Bauzaunplanen und Pro-
gramm-Aufsteller enthalten.

Den Kosten fur das Stralentheater-Programm stehen Kosteneinsparungen fir bisherige ver-
schiedene Einzelbuchungen nur fur den Stadtfest-Sonntag in Hohe von ca. 17.500 Euro
(Kinderprogramm, Walking Acts, Strallenmusiken, Gondel-Kran und erforderliche Technik)
entgegen. In dieser Summe sind auch Einsparungen bei den Zelten der Stral3e der Vereine
enthalten: Durch deren Ausweitung im vergangenen Jahr auf zwei Tage werden insgesamt
weniger Zelte bendtigt, die aber besser ausgenutzt werden, ndmlich Samstag und Sonntag.
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Eine Umgestaltung des Stadtfest-Programms wie vorab beschrieben erfordert eine Erh6hung
des Kostentragers 5730301 (Stadtfest / Weihnachts-Aktionen) von derzeit 120.000 Euro auf
150.000 Euro. In dieser Erhéhung eingeplant sind bereits allgemeine Kostensteigerungen fiir
samtliche Stadtfest-Ausgaben.

Beratungsverlauf:

Auf Nachfrage wurde dartiber informiert, dass ein Vertrag immer nur fir ein Jahr geschlos-
sen werde und keine Bindung an einen Veranstalter bestehe.

Es wurde angeregt, die Kinderkulturkarawane in das Programm zu integrieren, in Zusam-
menarbeit mit dem Jugendtreff. Die Verwaltung verwies auf die positiven Rickmeldungen
hierzu und auflerte den Wunsch, zukiinftig frilhzeitig Uber die Teilnahme informiert zu wer-
den. Eine kurzfristige Aufnahme der Kinderkulturkarawane in das Programm des vergange-
nen Jahres sei nicht machbar gewesen.

Ein Ausschussmitglied kritisierte die flnfstellige Kostenerhéhung, die u.a. flr eine externe
Konzertagentur vorgesehen sei. Stattdessen kénne die Budgeterhdhung auch teilweise als
Gage fur die Lohner Vereine genutzt werden, die sich im Programm integrieren.

Die Verwaltung verwies auf die vorhandene Stral3e der Vereine. Hierdurch seien bereits viele
Vereine fest im Programm verankert. Durch eine externe Konzertagentur werden Vereine
uberregional bekannt gemacht.

Es wurde angeregt, die Zusammensetzung des Stadtfestbeirates zu Uberdenken, da keine
politischen Vertreter entsandt worden sind.

Beschlussvorschlaqg:

Das Lohner Stadtfest soll mit einem hochkaratigen StralRentheater-Festival langfristig profes-
sionell erganzt werden, damit eine grof3e Innenstadtflache an zwei Tagen attraktiv bespielt
werden kann und sich Handel, Vereine, Gastronomie und Stadt mit diesem Veranstaltungs-
Wochenende in der Region und dariber hinaus einen Namen machen. Aul3erdem soll das
Buhnen-Programm der ,Local Heroes® ggf. mit Kooperationen am Samstagabend mdglichst
auch junge Menschen ansprechen.

Die entsprechenden Mittel fur die Budgeterh6hung in Héhe von 30.0000 € sind bereitzustel-
len.

einstimmig beschlossen
Ja-Stimmen: 13 , Enthaltungen: 1

4.3. Zuschuss zum einem Open-Air-Konzert auf dem Lohner Schitzenplatz
Vorlage: WO/003/2023

Sachverhalt:

Carl Bunker, Geschaftsfuhrer der regioTV GmbH, plant ein Konzert mit funf national bekann-
ten Acts auf dem Lohner Schitzenplatz. Als Termin fasst er den 25. Mai 2024 (Samstag) ins
Auge.

Er erwartet bei dem Konzert zwischen 2500 und 6000 Besucher. Zielgruppe sei Publikum
aus der Region (Sendegebiet von regioTV) Uber 40 Jahre.

Bei einem Erfolg plant Carl Biinker im Folgejahr eine Wiederholung bzw. Neuauflage.

Carl Bunker bittet um eine einmalige Unterstitzung durch die Stadt Lohne in Form von Hilfe
bei der Logistik und um ein Sponsoring in Héhe von maximal 100.000 Euro.
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Beratungsverlauf:

Dem Antragsteller, Carl Bunker, wurde einstimmig ein Rederecht zur Vorstellung seines An-
trags erteilt.

Dieser begrindete sein Vorhaben u.a. damit, dass es in der Umgebung kein entsprechendes
Angebot fir die genannte Altersgruppe gebe.

Bezugnehmend auf die beantragte Forderung in Héhe von 100.000 € wurde erklart, dass bei
einem Verkauf von mehr als 2.500 Tickets eine Ruckfihrung der Foérderung in Hoéhe von
85 % je Ticket gewahrleistet sei. Er gehe davon aus, dass die Veranstaltung gut angenom-
men werde, sodass die Férderung am Ende lediglich 15.000 € betragen kénnte.

Eine Sprecherin bewertete die Veranstaltung als gute Idee, sprach sich jedoch aus Grinden
des Naturschutzes und der dann bestehenden Brut- und Setzzeit gegen eine Umsetzung
aus.

Einige Ausschussmitglieder &ufRerten positive Rickmeldungen zu der vorgestellten Planung
und beflrworteten den Antrag. Die Veranstaltung kénne ein gutes Aushangeschild fur Lohne
darstellen.

Vor dem Hintergrund, dass 100.000 € eine hohe Férdersumme sei und nachbarrechtliche
Belange sowie der Naturschutz noch nicht beleuchtet worden seien, wurde angeregt, durch
die Verwaltung zu prifen, ob die Planung umgesetzt werden kénne.

Sodan wurde ein Antrag auf Unterbrechung der Sitzung fur 5 Minuten gestellt. Diesem wurde
stattgegeben.

Ein Sprecher der CDU-Fraktion fasste zusammen, dass ein Antrag auf Férderung in Héhe
von 100.000 € gestellt worden sei und die Veranstaltung anders aufgebaut werde, als bspw.
ein Stadtfest. Das Risiko trage die Stadt.

Es wurde auf lobenswerte Punkte und die ausfihrliche Planung hingewiesen, jedoch werde
dem Antrag nicht zugestimmt. Das Wagnis der 100.000 € sei zu hoch. Es wurde angeregt,
den Antrag zurickzunehmen bzw. abzudndern und neu zu stellen, um die Kosten zu verrin-
gern.

Herr Bunker betonte erneut, dass zwar eine Férderung von 100.000 € beantragt worden sei,
sich jedoch aufgrund des voraussichtlich guten Ticketverkaufs eine geringere Férdersumme
ergebe, da eine Ruckfiihrung der Férderung erfolgen kénne. Die verbleibenden 15 % kdnnen
als Sponsoring durch die Stadt Lohne gewertet werden.

Beschlussempfehlung:

Dem Veranstalter des Lohner Open-Air-Festivals wird fir die erstmaliger Ausrichtung dieser
Veranstaltung ein einmaliger Zuschuss in Héhe von maximal 100.000 € gewahrt.

Soweit mehr als 2.500 Eintrittskarten verkauft werden, erhélt die Stadt Lohne 85 % der ent-
sprechenden Ticketerlése als Gegenfinanzierung.

mehrheitlich abgelehnt
Ja-Stimmen: 3 , Nein-Stimmen: 9 , Enthaltungen: 2
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4.4. Antrag gem. 8 56 NKomVG: Evaluation stadtischer Events
Vorlage: WO/005/2023

Sachverhalt:

Die SPD-Fraktion beantragt mit Schreiben vom 25.01.2023 gemaR § 56 NKomVG die Evalu-
ation stadtischer Veranstaltungen wie dem Stadtfest, dem Lichterfest und dem Weihnachts-
markt. Die Ergebnisse der Analyse sollen dem Fachausschuss fur Schule, Digitalisierung,
Kultur und Sport vorgestellt werden.

Beratungsverlauf:

Aufgrund der bereits vorgestellten Evaluation des Stadtfestes und des Lichterfestes wurde
der Antrag dahingehend abgeandert, dass eine Evaluation des Weihnachtsmarktes erfolgen
solle.

Die Verwaltung informierte Uber eine Nachbesprechung mit dem Festwirt und weiteren
Marktbeschickern, die am 09.01.2023 stattgefunden habe. Die Kunststoffeisbahn habe sich
bewahrt, sodass Uberlegungen bestehen, diese langfristig zu betreiben.

Aufgrund der Unsicherheiten durch die Corona-Pandemie erfolgte die Vergabe erst im No-
vember. Es sei vorgesehen, diese kunftig friher durchzuflihren. Zudem werde derzeit recht-
lich gepruft, ob eine Ausschreibung fur mehrere Jahre moglich sei, sodass der Weihnachts-
markt ggf. attraktiver gestaltet werden kénne. Das Ergebnis werde zeitnah prasentiert.

Da schon eine intensive Befassung mit dem Weihnachtsmarkt erfolge sei, wurde der Antrag
zuriickgezogen.

5. Mitteilungen und Anfragen

5.1. Anfrage der Gruppe SPD - Biindnis 90/Die Grinen vom 15.11.2022 zur
Schulkindbetreuung

Mit Schreiben vom 15.11.2022 stellte die SPD-Fraktion eine Anfrage hinsichtlich der durch
die CDU beantragten Schulkindbetreuung, dessen Beratung und des aktuellen Sachstandes.
Wie in der Anfrage genannt, wurde zu dem am 15.03.2021 gestellten CDU-Antrag am
23.03.2021 ein Beschluss gefasst.

Am 06.05.2021 wurde im Schulausschuss sowie im darauffolgenden Verwaltungsausschuss
am 18.05.2021 daruber informiert, dass kurzfristige Forderungen im Rahmen der Notbetreu-
ung ermoglicht werden kdénnen. Hierflr wurden entsprechend des Bedarfes der Schulen Ext-
rastunden geschaffen und Unterstiitzungskréfte eingestellt. Die Notbetreuung in den Schulen
war nur kurzzeitig vorgesehen, um Schulerinnen und Schiler in der coronabedingten Lage
zu unterstitzen, daher wurde diese in den Schulen nach einiger Zeit beendet.

Ebenfalls wurde in Zusammenarbeit von Ludgerus-Werk und einigen Schulen das Konzept
eines Sommer-Camps fir die Sommerferien 2021 erarbeitet. Zwei Angebote fir jeweils 14
Tage wurden durchgefihrt.

Eine langfristige Forderung im Nachmittagsbereich wurde nach Riicksprache mit den Schu-
len nicht durchgefiihrt, da der Ganztag bereits Di. — Do. stattfindet und héchstens ausgebaut
werden konnte. Dieser Bedarf lag nicht vor, da die vorhandenen Stunden ausreichen (Schul-
leitergesprach am 06.10.2021, erneute, gleichlautende Rickmeldung am 22.11.2022). Der
Antrag ist damit erledigt.

Aktuell liegt ggf. aufgrund von Sprachdefiziten bei den Flichtlingskindern ein Foérderbedarf
vor. Eine zusétzliche Unterstitzung bzw. Forderung durch den Schultréger ist nach Ruck-
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sprache mit den Schulen jedoch nicht erforderlich, da diese aktuell tber eine gute personelle
Versorgung verfugen.

Im Rahmen des Aktionsprogramm ,Startklar in die Zukunft* wurde das Programm ,Lern-
Raume* fur den Zeitraum der Herbstferien 2021 bis zu den Herbstferien 2022 einmal fortge-
setzt. Der Zeitraum des Mittelabrufs wurde bis zum 31.03.2023 verlangert (die Antragsfrist
wurde nicht verandert). Ziel der forderfahigen Angebote aus den Lern-Raumen war es, den
Kindern und Jugendlichen, die durch die Corona-Pandemie bzw. den damit einhergehenden
Umsténden und Einschrankungen sowohl in ihrem persénlichen Leben, in ihrer Entwicklung
als auch in ihrer Bildung eingeschrankt und getroffen wurden, in altersangemessener Form
ein Forderangebot im Rahmen von Betreuungs-, Freizeit- und Bildungsangeboten in den
Schulferien zu unterbreiten.

5.2. Kulturforum

Die Verwaltung erinnerte an das Kulturforum, das am 01.03.2023 um 18:00 Uhr in der Klein-
kunstbihne Chaméleon stattfindet.

Als Themen sind vorgesehen: Rickblick und Ausblick Kulturforum sowie Rickblick und Aus-
blick Kulturtage.

5.3. Sachstand Ganztagsangebot ab 2026

Durch den NSGB sei die Mitteilung erfolgt, dass mit dem Nds. Kultusministerium Gesprache
zum Thema Ganztagsangebot stattgefunden haben. Bisher liege aber noch keine Entschei-
dung darlber vor, wie mit der Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung von
Kindern in Grundschulen umgegangen werde. Folglich seien konkrete Fragen im Hinblick auf
Férderungen fur Aus- und Umbau der Schulen noch ungeklart. Es werde nicht erwartet, dass
fir das Jahr 2023 noch Mittel zur Verfigung gestellt werden.

5.4. Sachstand zum Antrag auf Prifung der Notwendigkeit und Umsetzung zum
Bau eines separaten Musikschulgebaudes

Nachdem der Antrag in der letzten Sitzung zurtickgestellt worden sei, seien Gesprache mit
der Von-Galen-Schule und der Musikschule aufgenommen worden. Es wurden Bedarfe vor-
gestellt und erortert, zudem erfolgten Uberlegungen hinsichtlich einer Realisierung, die je-
doch noch nicht abgeschlossen seien.

Vorsitzender Willenborg schloss den o6ffentlichen Teil der Sitzung.
Nachdem die Zuhérer den Sitzungsraum verlassen hatten, eréffnete er den nicht 6ffentlichen
Teil der Sitzung.

Dr. Henrike Voet Peter Willenborg Kathrin Lamping
Blrgermeisterin Vorsitzender Protokollfiihrer



Architekturbdro

HAVES
e
HOGT

www.haves-hogt.de

Architektur mit Anspruch — Qualitat erfahren



+1997— Gegrundet durch Thomas Haves
+ aktuell 15 Mitarbeiter
+seit 2020 —Haves + Hogt
+ Schwerpunkte:
- Sanierungen
- Einfamilienhauser

- Wohnungsbau
- Industrie- und Gewerbe

Vorstellung Architekturbiro Haves + Hogt

Stegemannschule —Sanierung u. Anbau

ArchitekturbUro

HAVES

+

HOGT

www.haves-hogt.de




Kohake,& | eise

.-

P Kreissporthalle

Kindervilla &

Meyerhofstrage

Stegemannschule

Ostendorfstralie

-
(O
O
(-
<
D)
(@)
(-
D)
| -
L
(-
q0)
W
I
@
D)
-
O
wn
C
-
q0)
)
O
)
44—
N

Tioppstrage

straflte

1
falkenberd Falkenbergstrafe

Falkenbergstralle .
p ' - N S St adthotel Lohne 4 3 APERITE B GFBOEE

& 8 - i A e ]1 4 .
ol . 5 .
- ’Betreutes‘ﬁ.’onne{w s X { 5 - oy HAYES

HOGT

www.haves-hogt.de

L uftbild Bestandsgebaude




Bauteil - 1

Gnggmrram
P Labwmities |
/ Come 3 Come 2 N |
Bautei | 1 : kleiner innenhof —
Voroum | vosom2

L - = i |

- E ] e

- 1 | |

Brerxy
- 2 Sores . Joooemert

EG

Bauteil (4 ': Neves Klassenzimmer

o Sctuoaotrbet

W 3

cakm
1
]
1
- - - - % - - - I - . . ___
Musooum eom) Sammhng W) e o ursham Teoh
] 1
= Verbrorgiong
Bauteil (2 ' : groBer Innenhof 1
. . . . - [ -
|
w - = -
2 Pucheeg
Panecrcle
" .
. * - - - -
3 ~
L
R T T j
| Pegperhas varondes)
Hi ,‘: i L
T— o (vt ‘ Masctivoram | Mcserotoger “
s [
p—oxwuw—=t
. - - - - l - - l . - - l . - - - =
Bl oo
Abbrcn
. o

Bauteil (3 : Neubou 2 KlasservGume

Vorentwurf Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne

M. 1:100 - 06.02.2023 - 2022-43

B

ot dogeitursifionl]

Ubersichtsplan EG

-

-

-

Noren
— %
vorh Bitme Il

[HARHLER WAL
ﬂ-—‘-—‘——“—-‘-‘“

4 WC Hemon

Architekturbiro

HAVES
+
HOGT




Bauteil - 1 \

Bautei | 1 : kleiner innenhof — 4
Voroum | Voram?2
L s . | e
Ente .3 »
- 1 i { . - o
Brery § Bauteil (4 ': Neves Klassenzimmer
| Lo Sores . [Joovmber} Hion 3
cadm N o o
1
Vo birme. Il
]
— L

Bauteil - 2 p— -
autel o |
*~r—v—b—¢—|r*+7 4 v = =
Fornoler '
Teockeey.
n
Moo (e Sammhng k) et Cursham | |
| |
o \ \ Ll  ——
Bauteil ( 2 : groBer Innenhof {
o b . ‘ . . . .

Bauteil (3 : Neubou 2 KlasservGume

Architekturbiro

HAVES
+

B v HOGT

Vorentwurf Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne
B s M. 11100~ 06.02.2023 - 2022-43 Ubersichtsplan EG | o e




Bauteil - 1 - \

l . . % 7 t
A\ Makiod
Gnppeream
- Onsren /
. : | 4
/ [ o2 Wome e [ -
Bautei | 1 : kleiner innenhof ) 4
—
. BN aEm o = - . I [
| » ! — = —
Bauteil (4 : Neues Klassenzimmer B o | -
o - VL
ca om o veacirg [ 1| 'E'_“i
Moactirenr Tectok
’1 Wk
Vorh. Biroe
P DY Boum
Ar
gl gl Levmiesomrnng
Moreriofioger Y
e
| L
Bauteil - 2 =L ™
Mot Loger KurstTextt .
Kowe
*~r—v—b—¢—|r*+7 R T Kocten "
Teockeey.
n
Moo vo) Sammhng k) e ) | |
| L ] - .
Bautell (2 : groBer Innenhof Ba utell - 3
- . - » .
. o~
i e 3 Boutedl (3 : Neubou 2 Klasservéume
| Auchiweg \
4 | e
" . ==
.
N
Wetroum
> A!ch\llek‘vlbl‘l'ﬂ
SN S — — HAVES
+

3 HOGT
Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne OG

Aboruch

B s M. 11100~ 06.02.2023 - 2022-43 Ubersichtsplan EG | <=




EG

Bauteil - 1

Bauted | 1

: kleiner innenhof

-
i

Soires

Bauteil - 4

Bauteil (4 ': Neues Klassenzimmer

|
e \ \ Rl
Bauteil ( 2 : groBer Innenhof
‘ . . . .

—

Aboruch

W oo

I
ot dogeitursifionl]

M. 1:100 - 06.02.2023 - 2022-43

Neubou 2 Klasservume

Bauteil - 3

Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne

Ubersichtsplan EG

W Here

Architekturbiro

HAVES
+
HOGT

Tol 04443 - A0/ Pt D03



Bauteil - 1

' & &
L
Gruppe Gruppe
Kiasse. Kiasse Kiasse Kiasse Flachdach
Schilermensa
pa— - - — °
iy (9K = Bauteil (1) : kleiner Innenhof =i 3 ~ B t I 4
N | S autell -
[ |
Lutroum % Lehrmittelsam.
F\c:cuhda:]h Griines® Rx:hcoczh
o Kiassergimmer 8o / Phy RS
Chemie RS Biologie RS/HS.
&) Bauteil (4 ): EG: Neues Klassenzimmer
5 | OG: Umnutzung Abstellraum/Fotoraum etc.
Dachaufsicht - . 1
Pausenhalle -] ,‘ Vivarien
Erdgeschoss [ 4
X X
(%] Innenhol
Abstedraum I A
X Fotoraum Y
c?, Phy Sammiung Biologie  |/\|

u. Vorbereitung

; . ) . \
{ y | ‘\
E =il Bauteil - 2
s Kase, Kasse Kiasse I Computen. Physik RS Prysik RS Bio/Phy/Che Texdil
Gruppe Gruppe
i { -y Kiasse Klasse
T T 1 Kiasse Kiosse
uteil (2 : grosser Innenﬂﬁ
1
\ s \J e ||| Fuch
™ ] 1. Fochiweg ™ _ I
] ( 2 " | — ,I
. | == g Bauteil - 3
' | reppenhaus 1T -
Kiog Kiasse 3 '
' Aultug al
ichtkuppel | Groppe & 2 r W - ]
€0.600m/600m [|ca. 12 m? putzmitol —d 4 | Bauteil (3 ) : Neubau 2 KlassenrGume
s WC &
o Beh? ah? -
Leflim. I H ] -
N w \ | n
ca. 63m? I
Kiosse Kiosse Kiasse d
Alch‘lief(h’utgi}r?
HAVES
+
2 ; HOGT
B vewor vorentwurf Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne

Abbruch

B cesons M. 1:100 - 06.02.2023 - 2022-43 Ubersichtsplan OG

130 39 - 49393 Lohne
4442 - 02820 { e 80282’



Bautell 1 :kleiner Innenhof

Klasse 4 ERITBRREE Lehrmittel 2
Klasse 3 Klasse 2 Klasse 1

Vorraum 1 ——
' 2 | i I ‘ E 0 §
Erste
Hilfe
Elternsprechzimmer
Grines" Garderobe 2
-_IGarderobe 1§ Gruppe | e S_ Gruppe 2
6. 21 fn? Klassenzimmer —_
ca. 60 m?
stellver. Schulleiter/-in
' " e——
HAUPTEINGANG } Windfang 1 Windfang 3
L ]
Treppenhaus 1 Flur PassHcES Flur “Treppenhaus 2
[ ]
HAUPTENGANG p ~ Windfang 2 Windfang 4

tE s yorentwurf Umbaw, Sanierung v, Erwelterung Stegemannschule - Stadt Lohne
Bl b M H25-0602.2003 - 202243 Bauteil 1 - kleiner Innenhof [ EG

Cmbhuillaitarim R



Gruppe Gruppe
Klasse Klasse Klasse Klasse
Bautell 1 :kleiner Innenhof

| | [ | [ | + ] ] [ ] [ |
Luftraum
Flachdach Grines" Flachdach
Gruppe 1 . Gruppe 2
Klassenzimmer

Dachaufsicht
Pausenhalle
Erdgeschoss
Gard. Gard.

%
. e - : HOGT

Vorentwurf Umbau, Sanierung v. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne
B oo M. 125- 06022003 - 2022-43 Bauteil 1 - kleiner Innenhof / OG i

Architekturbiira




. Verbindungsgang
Bauteil 2 : groBer Innenhof i
. (] ] n [} n —
| Vorraum Technik
G I r I
Kidrung vorhandener VergréBerung Pausenhalle
offener Fluchtweg! "
. n um 108 m? -
|
Pausenhalle
||
=] |
Lichtkuppel im OG Technik
ca. 6,00m / 6,00m m
& B [ El 5 = -

l Architekiurbire
HAVES

Treppenhaus vorhanden
tE s yorentwurf Umbaw, Sanierung v, Erwelterung Stegemannschule - Stadt Lohne
Wer’kl’ﬂum Werkrgum (Vorh.) - ,_ ,I M. 1:25 - 06022023 - 2022-43 Bauteil 2 - groBer Innenhof / EG -




NIVID2T

Lehrm. ‘

ﬁ

Klasse

Lehrm. ‘

[

2. Flucht-

weg¥?

Luftfraum

Luftraum

2. Flucht-
weg?

Bauteil 2 : grosser Innenhof

—

Brhe Brhe
™

q F
Luftraum
Gruppe 3 Gruppe 5
ca. 12 m? ca. 12 m?2
Gruppe 4 Lichtkuppel Gruppe 6

ca.6,00m /6,00 m

ca. 12 m? ca. 12 m?

Luftraum

]
Brhe Brhe

Flur

Klasse

||
=
Putz

Worentwurf Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne

M. 125 - 06022023 - 2022-43 Bauteil 2 - groBer Inn

uuuuuuuuuuuuuuu

“hof / OG | =



orh.)

Treppenhaus

Putzmittel

Vorraum
Abstellraum

WC?

Maschinenraum

Flur

Materiallager

1. Fluchtweg

Klasse 1
ca. 63 m?

Klasse 2
ca. 63 m?

Bautell 3 ' : Neubau 2 Klassenrdume

- :” Vorentwurf Umbau, Sanierung v. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne

HAVES
+
HOGT

B oo M. 125- 06022003 - 2022-43 Bauteil 3 - Neubau 2 Klassenrdume / EG e




1. Fluchtweg

Treppenhaus

Putzmittel
WC 2

Klasse

Flur

Vorraum
Abstellraum

Flur

Fluchtweg?

Klasse 3
ca. 63 m2

Klasse 4
ca. 63 m?

Bauteil 3 :Neubau 2 Klassenrdume

e ':‘“ Vorentwurf Umbau. Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne

[

B, 1125 - 06,02 2003 - 2022-43

Bauteil 3 - Meubau 2 Klassenrdume /. OG | o s s

HAVES
+
HOGT




BUro Schulsozialarbeit Esansausgrios

o
| | -
Bauteil 4 :Neues Klassenzimmer

[ ] ﬁ
WC Damen
Klasse 3
ca. 60 m? Essensverteilung
WC Herren I
Erste Hilfe
e ||
. . - HA:."ES
s Worentwurf Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne HoGT

W s M 125 - 06,02 2003 - 2022-43 Bauteil 4 - Meues Klassenzimmer / EG




Chermie HS ‘ Bio / Phy RS

Chemie RS Vorbereitung Biologie RS/HS

Bautell 4 :EG: Neues Klassenzmmer

‘ OG: Umnutzung Abstellraum/Fotoraum etc.
k - I | i - |

Vivarien

/ ' - Innenhof

Abstellraum
Fotoraum

etc.2 Phy Sammlung Biologie
Che. Sammlung u. Vorbereitung Samm.

m V. Vorbereitung n - u u

/ Staubwand Staubwand mit Tr

Chemikalien

uuuuuuuuuuuuuuu

B ews  Worentwurf Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne HOGT
e Bauteil 4 - EG: neues Klassenzimmer | ...
B oo A, 1225 - 06.02.2023 - 2022-43 0OG: Umnutzung Abstellraum/Fotoraum etc.




i

Architekturbuiro
www. haves-hogt.de

HAVES
s

HOGT

Brinkstrasse 39 - 49393 Lohne
Tel. 04442 - 802820 / Fax 8028211

Vorentwurf Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemamschule - Stadt Lohne
06.02.2023 - 2022-43 Bauteil 3 - Neubau 2 Klassenzimmer /Ansicht 3D




yvomnaum £
‘-Il ll-l-l*-llll'
Erste
Hilfe

Elternsprechzimmer

HIG arderobe 1

Garderobe 2 1l
Innenhof Klasssey g
ca. 57 m
stellver, Schulleiter/-in
k= 8 : N . i
HAUPTENGANG ' Windfang | Windfang 3
Bautell 1 : Alternafive 1 _
Treppenhaus 1+ T haus 2 Verk
ppennau Pausenhalle reppenhaus
HAUPTEINGANG | Windfang 2 Windfang 4
[ a A A JEEEEEE———— @4
|| 1
Schulleiterin 1
Abstellraum . Vorraum Lehrer Lehrerzimmer
g Flur Sekretdriat Ropn il it +832m? 5
Schulleiter B
Sekretdrin

_— A_I I ' I I I
Flur - Lehrerzimmer Vorraum

Lehrergarderobe

: ; HOGT
Vorentwurf Umbau, Sanierung v. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne
B e M 123006022023 - 2022-43

Architekturbiire

an :nrku Uf

HAVES
+

Bautell 1 - Alternative 1 / EG =



Innenhof

Bautell (1 Alternative |

JA)
/

¢
©

/7
! /
_ I
/ 1
[ ; -
- |
/7
’ [ - ’
- ; 1 -
[ 4 -
- ! ’
[ ] / - | [ ]
’ I -
I - /

Flachdach Lehrerzimmer + Pausenhalle

Flachdach Klasse

JA)
N\

JAR
N

D
—/

- Flachdach Lehrerzimmer

- Neubau

- Abbruch

- Bestand

Vorentwurf Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne

M. 1:25 - 06.02.2023 - 2022-43

Bautell 1 - Alternative 1 / OG

Architekturburo

www.haves-hogt.de

HAVES
+
HOGT

Brinkstrasse 39 - 49393 Lohne
Tel. 04442 - 802820 / Fax 8028211




Gard.

Bautell 1 : Alternative 2

Innenhof

Keine Sicht
nach Aussen!

B i ] T B i |

Gruppe

Klasse 3+4

Fotoraum
oder dhnliches

Flachdach Lehrerzimmer

[

Gard.

Worentwurf Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne

Architekturbiira

HAVES
+
HOGT

B, 1125 - 06.02.2003 - 2022-43 Bauteil 1 - Alternative 2 / OG



Bauteil 1 : Alternafive 3

Luftraum
Flachdach T Flachdach _
Gruppe | nGrunes Gruppe 2 Flachdach Klassenzimmer
(Bauteil 1) Klassenzimmer (Bauteil 1) (Alternative 1)
(Bauteil 1)
I = - = = = o R
H H Flur Klasse 3 Klasse 4 Flur AR ER
ca. 61 m? ca. 61 m?
S = - = - i = A ——

Flachdach Lehrerzimmer

(Altemnative 1) Flachdach Lehrerzimmer

(Alternatfive 1) coieiees

W e yorentwurf Umbau, Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lobne
B b M. 1:25-06.022003 - 202243 Bauteil 1 - Alfernative 3/ 20G | e =00




Aussentferrasse

Bautell 4 : Alternative 4 Schilemensa

£
[
Klasse 1
i ca. 60 m?
Schilermensa
]
I Lugang Uber
Schilermensa?
[
& chss% 2 5 \
ca. 60 m
Voraum Essensausgabe
Abstellraum
- |
ﬁ ] [ - . |
WC Damen I reRitexturbira
HAVES
+
e ':‘“: Vorentwurf Umbau. Sanierung u. Erweiterung Stegemannschule - Stadt Lohne HoGT
Fotos B e M. 1:30- 06022003 - 2022-43 Bautell 4 - Alternative 4 / EG | wiwa ks ra s




Architekturbdro

HAVES
+
HOGT

www.haves-hogt.de

Vielen Dank fur hre Autmerksamkeit!



	Sitzungsdokumente
	Protokoll öffentlicher Teil
	Anlage zu TOP 3.1


